
BEST 2015 – Symbolerklärung und Begriffserklärung

Entscheidung

Dokument

Sprungpunkt zu 
Prozess

Rücksprüng zu 
nächstem Schritt im 

Ausgangsprozess

Rücksprüng zu 
vorhergehenden 

Schritt im 
Ausgangsprozess

Leistungsanforderung

Prozessbeginn

Prozessende

Automatischer 
Arbeitsschritt

Prozessstatus mit 
begründetem Stopp

(weiter erst nach 
Erledigung der 

Prozessverzögerung)

Prozessstatus

Manueller 
Arbeitsschritt

Begriff Umschreibung
Direktplanung Keine Vorgabe einer Transportvariante. Es wird nur eine TR-LA von ABS-EMPF erzeugt
Direkt Disposition Ausgangspunkt TR-LA(s). Erzeuge eine Fahrt zu markierten TR-LA(s) und ordne die TR-LA(s) der Fahrt zu.
Automatische Disposition Wie Direkt Disposition, allerdings schon aus der Transportplanung.
Konsistenzprüfung (Fahrt / Sendung) Entspricht die Datenspeicherung den LBASE Grundsätzen, sowie den von BL hinterlegten allgemeinen Geschäftsregeln
Freigabe Ist die Erlaubnis Ergebnisse oder Entscheidungen in fortführende Prozesse fortzutragen
Sendungssplit Sendungen werden in transportierbare Einheiten aufgeteilt (Planungsauftrag --> operative Sendungen)
Sendungsgruppierung Sendungen werden zu Planungs / Buchungszwecken zusammengefasst (Sendungen --> Seefrachtbuchung) 
TPV (=Transportvariante) Logisch zusammenhängende Transportabschnitte zu einer Sendung
EFP Eigenfuhrpark Berger
FFP Fremdfuhrpark fixer Frächter
Charter Frächter vom Spotmarkt
CD-Cockpit Übersicht der eingehenden und ausgehenden Sendungen / Fahrten zu einem Umschlagspunkt (Crossdocking-Plan)
VKM (=Verkehrsmittel) Umfasst Verkehrsmittel und Nicht-Standard-Verkehrsmittel
Stopp Ort (Adresse) innerhalb einer Fahrt an der eine Tätigkeit ausgeführt wird

Optionaler Weg



 SP-AD-J01 Belegrückmeldung Eigenfuhrpark

AdministrationDisposition
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

2
Eigenfuhrpark 
Ablieferbelege

3
Papiere 
werden 

kontrolliert

4
Europaletten-

tausch?

5
Paletten-
buchung

JA

NEIN

6
Schadens-
meldung 

erforderlich?

JA

NEIN

8
Schadens-
Rekla wird 

erfasst

7
Sprung zu 

Reklamations-
bearbeitung

9
Ladungsakt 

drucken

10
Benötigt Kunde 
Ablieferbelege?

JA

NEIN

16
Scannen

12
Wird 

Originaldokume
nt benötigt?

JA NEIN

11
Original-
papiere 

kopieren

13
Original-

dokumente an 
die 

Verrechnung

14
Kopie an die 
Verrechnung

17
Archivierung 
nach Scanzeit

1
Status der Fahrt ist 

„zugestellt“

15
Ende des 

Belegrückmeldungs
prozess – weiter 

mit 
Fakturafähigkeit



SP-AD-J02 Belegrückmeldung fixe Subunternehmer

AdministrationDisposition
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

2
Farbfotos und 
Ablieferbelege 

von fixen 
Subunternehmer

n 

4
Papiere 
werden 

kontrolliert

8
Europaletten-

tausch?

9
Paletten-
buchung

JA

NEIN

10
Schadens-
meldung 

erforderlich?

JA

NEIN12
Schadens-
Rekla wird 

erfasst

11
Sprung zu 

Reklamations-
bearbeitung

13
Ladungsakt 

drucken

14
Benötigt Kunde 
Ablieferbelege?

JA

NEIN

20
Scannen

16
Wird 

Originaldokume
nt benötigt?

JA

NEIN

15
Original-
papiere 

kopieren

18
Original-

dokumente an 
Verrechnung 

schicken

17
Kopie an die 
Verrechnung 

schicken

21
Archivierung 
nach Scanzeit

1
Status der Fahrt ist 

„zugestellt“

3
Farbfotos 
werden 

kontrolliert

5
Papiere 

vollständig?

JA

NEIN

6
Kontakt-

aufnahme mit 
Fahrzeugsteue

rung

7
Kontakt-

aufnahme mit 
Fahrer zur 

Vervollständig
ung der 

Dokumente

19
Ende des 

Belegrückmeldungs
prozess – weiter 

mit 
Fakturafähigkeit



SP-AD-J03 Belegrückmeldung Eingangsrechnung Papierform

AdministrationDisposition
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

3
Eingangsrechnun
gen (Papierform/

E-Mail

5
Rechnung wird 

kontrolliert

1
Status der Fahrt ist 
„zugestellt“ (Road)

2
Ab Beladung Ocean/Air

4
Eingangs-

rechnung mit 
Ablieferbeleg?

JA

NEIN

7
Papiere 
werden 

kontrolliert

6
Sprung zu FCI/

Workflow



7
Papiere 
werden 

kontrolliert

11
Europaletten-

tausch?

12
Paletten-
buchung

JA

NEIN

17
Schadens-
meldung 

erforderlich?

JA

NEIN
18

Schadens-
Rekla wird 

erfasst

19
Sprung zu 

Reklamationsbearbeit
ung

8
Papiere 

vollständig?

JA

NEIN

9
Kontaktauf-
nahme mit 
Fahrzeug-
steuerung

10
Kontaktaufnah

me mit 
Lieferant/

Unternehmer/
HLU zur 

Vervollständig
ung der 

Dokumente

13
Palettenschuld?

NEIN

JA

14
Palettenkonto 
vorhanden?

NEINJA

15
Buchung auf 

Palettenkonto

16
Ausgangs-
rechnung 
erzeugen

20
Deckung der 

Versicherungs-
summe?

JA

NEIN

21
Ausgangs-
rechnung 
erzeugen



Ph
as

e

24
Scannen

29
Original-

dokument 
benötigt?

JA NEIN

27
Original-
papiere 

kopieren

JA

30
Original-

dokumente an 
die 

Verrechnung

31
Kopie an die 
Verrechnung

22
Ladungsakt 

drucken

Deckung der 
Versicherungs-

summe?

JA

NEIN Ausgangs-
rechnung 
erzeugen

23
Rechnungsauf-

kleber und 
Anlagenauf-

kleber

26
Benötigt Kunde 
Ablieferbelege?

NEIN

32
Ablage 

Verrechnung

25
Sprung zu FCI/

Workflow

33
Ende des 

Belegrückmeldungs
prozess – weiter 

mit 
Fakturafähigkeit

28
Neutralisieren falls 

erforderlich



SP-AD-J4 FCI Workflow

12.B.26

AdministrationDispositionAuftrag-
geber Steuerung

Fahrer
Fahrzeug

Dienstleister

12.B.28

Ph
as

e

2
Eingangs-

rechnungen 
Papierform

6
Eingangs-

rechnungen E-
Mail

4
Rechnungen 
gelangen in 

den FCI 
Belegleser

7
Belege werden 

ausgelesen

9
Belege stehen 
nun im Intex 
System zur 

Kontrolle zur 
Verfügung

10
Rechnung und 

Beleg OK?

12
Freigabe und 
Verarbeitung 

in lbase

14
Rückfrage an 

die Disposition 
oder an den 
Dienstleister

JANEIN

15
Betrifft 

Dienstleister?
JA

NEIN

17
Rückfrage an 

den 
Dienstleister

16
Rückfrage an 

die Dispo

13
Erfolgreich in Intex 

erfasst

19
Schickt neue 
Rechnung zu

5
Richtig 

deklariert?
JA

NEIN

8
Rechnung 

manuell im 
Workflow 

bearbeiten

18
Beantwortet 

Frage

3
Scan

20
Erforderliche 
Anpassungen 
vornehmen 

(Erfassung EV, 
Rückbelastung

…)

11
Sprung 

zurück im 
Prozess

1

Sprung aus 
„Belegrückmeldung 
Eingangsrechnung 

Papierform“



SP-AD-J05 Nachbearbeitung Kunde

Administration
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

FIBU
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

1
Bewertete ABR-LA 

(Kundenseitig)

5
Warten auf Faktura-
fähigkeit
(SDG-Attribut 
XFAKTFKD = Y)

3
Absender-

Verladung + X Tage

10
Sammel-

rechnung?
NEINJA

6
Empfänger-

Entladung + X Tage

2
Schiffsabgang + X 

Tage

11
Status

Fertig für 
Sammelfaktura

12
Status

Fertig zum 
Druck

13
Beleg-

erzeugung
(Status 

Erledigt)

14
FIBU

Übergabe
(Status 

Verbucht)

4
Pre-Invoicing

8
Scannung 
Transport-

belege

7
Eingangs-
gutschrift

15
Daten

9
Sprung zu 

Eingangsgutschriftver
arbeitung



Ph
as

e

Erledigt)

30
Beleganlage aus 

dem DMS

Verbucht)

28
Beleganlage 

Originalpapiere
?

NEIN

NEIN

20
Ausfuhr-

bescheinigung?
JA

22
Adress-

deckblatt?
JA

NEIN

NEIN

21
Druck-LA 

Ausfuhrbescheinigu
ng anlegen und 

ausführen

23
Druck-LA 

Adressdeckblatt 
anlegen und 
ausführen

25
Beleganlage?

JA

NEIN27
Postversand 

26
AR

29
Versand der 

Original-
papiere

24
E-Mail 

verschicken

JA

17
Deckblatt 
erstellen

18
Daten

JAJA

16
RB ELIV?JA

NEIN

19
Prozessende



SP-AD-J06 Eingangsgutschriftverarbeitung

AdministrationDisposition
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Kunde Auftraggeber

1
Sprung aus 

Nachbearbeitung Kunde

3
Warten auf 

Eingangsgutschrift

2
Eingangs-
gutschrift

4
Eingangs-
gutschrift 
erstellen

5



Ph
as

e

JA

11
Gutschriftsbetr

ag = Betrag 
ABR-LA?

NEIN

16
Eingangsgutschrift

Status Erledigt

10
Differenz-

bearbeitung durch 
beauftragende AG

15
FIBU-Übergabe

12
Differenz 

akzeptieren?
NEIN

JA

13
Anfordern 

einer 
Differenz-
gutschrift

18
Differenzposi-
tion anpassen 
und der ABR-
LA zuordnen

6
Erfassung 
Eingangs-

gutschrift in 
der Belegbear-

beitung

14
Eingangs-
gutschrift 

Status 
Freigegeben

5
Gutschrift vom 

Kunden 
erhalten, 

unabhängig 
davon, ob AR 
erstellt wurde

NEIN

JA

7
AR bereits 
erstellt?

NEINJA

8
Zuordnen der 

AR

9
Sendung 
zuordnen

17
Eingangsgutschrift-

verarbeitung 
durchgeführt



SP-AD-J07 Palettenprozess

DienstleisterAdministration

1
Prozessstart

4
Verbuchung 

der 
Bewegungen

2
Lademittel-LA im 

Status 
„angefordert“

3
Info bzgl. 

Verbleib der 
Paletten?

Nein
10

Rechnungs-
erstellung

11
Rechnung

Ja

14
Prozessende

12
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

13
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

5
Palettenkonto 
vorhanden?

Nein

6
Verbuchung 

auf 
Palettenkonto

7
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

8
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“



16
Prüfung ob 

Palettentausch
oder -abgabe 
durchgeführt

15
CMR/ 

Palettenschein

14
Prozessende

17
Paletten 

getauscht?

18
Verbuchung 

auf 
Palettenkonto 
inkl. Eintragen 

der Pal-
Nummern

Ja

19
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

20
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

21
Prozessende

22
Prüfung ob es 
Vereinbarung 
über Verbleib 
der Paletten 

gibt?

Nein

23
Vereinbarung 
vorhanden?

24
Prüfung ob 

volle Stückzahl 
an Paletten 
abgegeben

Ja25
Soll = Ist? 

26
Manuelle 

Eintragung im 
Cockpit 

„Belegrück-
meldung“

27
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

28
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

29
Prozessende

Ja

37
Prüfung ob 
Pal-Konto 

vorhanden?

Nein

38
Palettenkonto 

vorhanden?

39
Rechnungs-
erstellung

Nein 40
Rechnung

43
Prozessende

41
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

42
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

30
Prüfung ob DL 
Paletten wo 

anders 
abgegeben hat 

(z.B. 
Empfänger)

Nein

31
Paletten wo 

anders?

32
Verbuchung 

der 
Bewegungen

Ja

36
Prozessende

34
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

35
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

33
Prüfung Grund 
der Differenz

Nein

44
Verbuchung 

auf 
Palettenkonto

45
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

46
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

47

Ja

8
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

9
Prozessende



Ph
as

e

48
Palettenkonto 
vorhanden?

53
Rechnungs-
erstellung

Nein 57
Rechnung

54
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

55
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

56
Prozessende

49
Verbuchung 

auf 
Palettenkonto

Ja

50
Status der 

Lademittel-LA 
auf positiv 

erledigt setzen

51
Lademittel-LA im 

Status „positiv 
erledigt“

52
Prozessende

Status „positiv 
erledigt“

47
Prozessende



SP-AD-H02 Rohertragskontrollabschluss

AdministrationDisposition
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

1
REK-LA

(Status durchgeführt)

2
Alle REK-LA für 
Abschlusszeitra

um im Status 
durchgeführt?

NEIN

5
Monats-

abschluss 
durchführen 
und Werte 

festschreiben

3
Abschluss nicht 

möglich

4
Info an AGs 

“REK 
durchführen“

6
REK-LA im Status 

offen
Weiter mit REK

JA

7
Prozessende


